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Allen Lesern ein gesundes neues Jahr!
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und der Gemeinden Bentwisch, Blankenhagen, Gelbensande,

Mönchhagen und Rövershagen

ROSTOCKER HEIDE
24. Jahrgang

Januar 2015 Nr. 01/15 vom 08.01.2015



Termine der nächsten öffentlichen Gemeindevertretersitzungen 

Gemeinde Gelbensande 15.01.2015
Gemeinde Mönchhagen 26.01.2015
Gemeinde Bentwisch 05.02.2015
Gemeinde Rövershagen 16.02.2015
Gemeinde Blankenhagen siehe Aushang
Amt Rostocker Heide siehe Aushang

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen Ihrer Gemeinden. 
Veränderungen sind möglich.

Bürgermeister-Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr
im Gemeindezentrum, Goorstorfer Str. 1, Tel. 0381/681657

Frau Susanne Strübing

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 
im Gemeindebüro, Dorfstraße 33, Tel. 038201/828

Herr Detlef Kröger 
Sprechstunde Wohnungsgesellschaft Schnabel-Immobilien

jeden 1. Dienstag im Monat von 14.45 bis 15.45 Uhr 

Gemeinde Gelbensande
jeden 1. und 3. Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr 

im Heidering 8, Tel. 038201/77683
Herr Lutz Koppenhöle

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gemeindezentrum, Unterdorf 10, Tel. 038202/30136
Herr Karl-Friedrich Peters

Gemeinde Rövershagen
wöchentlich dienstags von 15.30 bis 16.30 Uhr 

im Gemeindebüro Tel. 038202/2021
Frau Dr. Verena Schöne

Sprechstunde Wohnungsgesellschaft Schnabel-Immobilien
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 

Gleichstellungsbeauftragte: Judith Hahn
Termine nach Vereinbarung, Tel. 0170/2070274

Autonomes Frauenhaus Rostock
Frauen helfen Frauen e.V.

Postfach 101153, 18002 Rostock, Tel. 0381/454406 oder 454407
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
des Amtes Rostocker Heide!

Ich hoffe, Sie haben die Weihnachtsfeier-
tage gut verlebt und schauen hoffnungsvoll
in das neue Jahr 2015. Ich möchte mich
herzlich für die große Spendenbereit-
schaft, die Sie für unsere Flüchtlingsfami-
lien und bedürftigen Mitbürgerinnen und
Mitbürger aufgebracht haben, bedanken.
Ebenso herzlich bedanke ich mich für das
große ehrenamtliche Engagement aller am
Netzwerk Beteiligten. Im Augenblick sind
wir gut ausgestattet, um auch weitere zu
erwartende Flüchtlingsfamilien mit der nöti-
gen Grundversorgung zu bedenken. Leider
haben wir nicht genügend räumliche Kapa-
zität, um noch mehr Sachspenden vorzuhal-
ten. Ich bitte Sie, Ihre beabsichtigten
Spenden bei sich aufzubewahren, bis
der nächste Aufruf von uns erfolgt. Ihre
Hilfsbereitschaft ist ein Zeichen dafür, dass
in unseren Gemeinden solidarisches Denken
und Mitgefühl lebendig sind. Darüber sind
wir sehr froh.

Elke Schwiedeps, Leiterin Zentrale Dienste

Stellenausschreibung

Das Amt Rostocker Heide in Gelben-
sande sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n Mitarbeiter/in unbefristet
für 20 Std./wöchentlich.
Aufgabengebiet:
- Laufende Aktualisierung der Homepage
des Amtes Rostocker Heide
- redaktionelle Mitarbeit bei der Herausgabe
des monatlich erscheinenden Amtsblattes
- Schriftgutverwaltung und Archivierung

- Vertretungsleistungen
- Protokollieren im Sitzungsdienst
Voraussetzungen:
Erforderlich ist eine abgeschlossene Ausbil-
dung zur/zum Verwaltungsfachangestellten
oder eine vergleichbare Qualifikation. Erwar-
tet werden fundierte EDV-Kenntnisse im Be-
reich der gängigen Office-Produkte, insbe-
sondere in Outlook, Word und Excel sowie
die schnelle Einarbeitung und der sichere
Umgang mit den speziellen Softwarepro-
grammen (u. a. Cobaios). Vorausgesetzt
werden eine strukturierte, eigenverantwort-
liche, selbständige und lösungsorientierte
Arbeitsweise, hohe Belastbarkeit, Engage-
ment und Einsatzbereitschaft, korrektes und
freundliches Auftreten, ein sehr gutes
Sprachverständnis und eine gepflegte Aus-
drucksweise, einwandfreie Kenntnisse der
deutschen Schriftsprache und gute kommu-
nikative Fähigkeiten, Flexibilität bei der Ge-
staltung der Arbeitszeiten und die Erlaubnis
zum Führen von Kraftfahrzeugen Klasse B.
Wünschenswert ist darüber hinaus ein Ver-
ständnis für verwaltungsrechtliche Abläufe,
Gesetze, Verordnungen und Richtlinien. Die
Beschäftigung erfolgt nach dem Tarifvertrag
für den öffentlichen Dienst. Bei Vorliegen
der persönlichen Voraussetzungen ist eine
Eingruppierung in die Entgeltgruppe 5
TVöD-VKA vorgesehen. Bitte bewerben
Sie sich bis zum 20.01.2015 mit aussage-
kräftigen Unterlagen (Bewerbungsschreiben,
Lebenslauf, entsprechenden Zeugnissen und
ggf. Beurteilungen) beim Amt Rostocker
Heide, z. Hd. Frau Schwiedeps, Eichenallee
20, 18182 Gelbensande. 
Bewerbungen per E-Mail richten Sie bitte an
schwiedeps@amt-rostocker-heide.de.

Bodo Kaatz, Amtsvorsteher
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Tourtermine der Fahrbibliothek/
gültig bis Juli 2015

Gemeinde/OT: Haltepunkt:
Haltezeit:

Bentwisch Bushaltestelle/Schule
9.00 – 11.00 Uhr

Poppendorf Straße am Park
11.20 – 11.50 Uhr

Mandelshagen Bushaltestelle/Dorf
12.15 – 12.30 Uhr

Blankenhagen Schule
12.50 – 14.00 Uhr

Rövershagen Altenpflegezentrum
14.30 – 15.00 Uhr

Gelbensande Pflegeheim
15.20 – 15.45 Uhr

Gelbensande Bushaltestelle/Amt
15.50 – 16.30 Uhr

Mönchhagen Feuerwehr
16.50 – 17.30 Uhr

Termine: 15.01./26.02./29.03./23.04./
28.05./18.06./16.07.
Bus-Tel.: 01705231756, Tel. 038203/488-0

Rebus Regionalbus GmbH,
Parumer Weg 35, 18273 Güstrow

Wer kommt ans Futterhaus?

Stunde der Wintervögel vom 09. bis 11. Ja-
nuar in ganz Deutschland.
Am Wochenende vom 09. bis 11. Januar
ruft der NABU wieder zur »Stunde der
Wintervögel« auf. Zum fünften Mal gilt
es, eine Stunde lang die Vögel am Futter-
häuschen, im Garten, auf dem Balkon oder
im Park zu zählen und zu melden. Wer be-
reits in den Vorjahren mitgemacht hat, darf
gern wieder dabei sein und ruhig auch

noch ein paar Verwandte, Bekannte oder
Nachbarn zur Teilnahme ermuntern. Je
mehr Menschen bei dieser Forschung von
und für jedermann ihre Beobachtungen zu-
sammentragen, desto aussagekräftiger sind
die Ergebnisse. Mehr als 75.000 Teilnehmer
waren es bei der letzen »Stunde der Win-
tervögel«.
Erneut lohnt sich ein gesonderter Blick auf
den Vogel des Jahres 2014. Der Grünspecht
bleibt nämlich im Winter hier und ist dann
regelmäßig auch in Gärten und Parks zu fin-
den. Bei der letzten Aktion wurde er immer-
hin in knapp acht Prozent der Gärten ge-
sichtet und landete damit nur knapp hinter
Zaunkönig, Sumpf- und Tannenmeise. Über-
sehen lässt sich der farbenprächtige und
taubengroße Grünspecht kaum. Er wird
aber nur ausnahmsweise ans Futterhäus-
chen kommen, denn als Ameisenspezialist
sucht er eher auf dem Boden nach Nah-
rung.
Doppelzählungen vermeiden: Gezählt
werden kann in einer beliebigen Stunde.
Dabei wird von jeder Art die höchste Zahl
der Vögel notiert, die sich gleichzeitig beob-
achten ließen. Das vermeidet Doppelzäh-
lungen. Nützliche Zähl- und Bestimmungs-
hilfen gibt es unter www.stundederwinter-
voegel.de. Hier gibt es auch Steckbriefe der
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häufigsten Arten und Tipps zur winterlichen
Vogelhilfe. Direkt nach der Eingabe werden
die Daten auf interaktiven Karten online
dargestellt.
Am besten online melden: Die Beobach-
tungen können einfach online unter
www.stundederwintervoegel.de an den
NABU gemeldet werden. Meldeschluss ist
der 19. Januar. Unter allen Teilnehmern
werden zahlreiche Preise ausgelost.
Ulf Bähker,
NABU Mecklenburg-Vorpommern
Wismarsche Straße 146, 19053 Schwerin
Tel.: 0385/593898-16

Liebe Bentwischerinnen 
und Bentwischer,

es ist mir eine große Freude, Sie alle im
neuen Jahr zu begrüßen. Möge 2015 für
Sie ein Jahr der Gesundheit, des Erfolges,
persönlichen Glücks und vieler positiver Er-
lebnisse werden. Alle neu zugezogenen Ein-
wohnerinnen und Einwohner in unserer Ge-
meinde und besonders unsere Gäste aus Sy-
rien, der Ukraine und anderen Ländern,
möchte ich herzlich begrüßen. Ich hoffe
sehr, dass Sie sich in Gelbensande willkom-
men fühlen und hier nicht nur einen neuen
Wohnort sondern auch eine neue Heimat
finden werden. Über aktuelle Projekte und
Vorhaben in der Gemeinde Bentwisch wer-
den Sie auch in diesem Jahr monatlich in-
formiert. Ihre Anregungen, Wünsche und
Ideen nehme ich gern entgegen. Schreiben
Sie mir an bentwisch1@arcor.de oder besu-
chen Sie mich in der Sprechstunde.
Einen rutschfesten Januar wünscht Ihnen
Ihre Susanne Strübing,
Bürgermeisterin Bentwisch

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Bentwisch!

Ich wünsche allen ein gesundes und
glückliches Jahr 2015!
Für die große Unterstützung zu unserem
zweiten Adventsmarkt möchte ich mich bei
allen nachfolgend aufgeführten Sponsoren
und Helfern ganz herzlich bedanken: Han-
secenter Bentwisch, Frau Katrin Kühnel,
Hotel »An der Hasenheide«, Familie Lau,
Hafen- und Entwicklungsgesellschaft Ro-
stock mbH, Herr Frank Jakob, Ankes Blu-
menstübchen, Frau Anke Przybilski, eine
liebe Mutti, Frau Jana Augustat, Bentwi-
scher FFw-Verein e.V., Herr Günter Fach,
Herr Thomas Becke, Herr Stephan Knüppel,
Kindergarten und Hort Bentwisch, Frau Ka-
trin Kretzschmar, Frau Petra Bluhm, Frau
Marita Rohde und Frau Brigitte Kirstein.

Gabriele Kemlein, Sozialbetreuerin

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren 
der Gemeinde Bentwisch!

Am 09.01.2015 findet unser Preisskat statt,
Anmeldung unter Tel. 0172/3245176 bis
zum 07.01.2015. Am 14.01.2015 laden die
Kinder der Grundschule Bentwisch alle Se-
niorinnen und Senioren zur Theaterauffüh-
rung »Die goldene Gans« in das Foyer der
Schule ein. Beginn ist um 15.00 Uhr. Im An-
schluss daran laden wir zu Kaffee und Ku-
chen ein. Für die Geburtstagskinder des
vierten Quartals 2014 (Okt., Nov., Dez.) fin-
det am 28.01.2015 unsere nächste Ge-
burtstagsfeier statt, zu der ich Sie recht



herzlich einladen möchte. Anmeldungen
nehme ich bis zum 22.01.2015 entgegen.
Für unsere Busfahrt am 09.03.2015 zu den
Feldberger Seen nehme ich noch bis zum
14.01.2015 Anmeldungen entgegen. Die
Kassierung hierfür erfolgt am 11.02.2015 in
der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr im Ge-
meindezentrum.

Veranstaltungen im Januar 2015

05.01. 16.00 Uhr Fahrradgruppe Bowling
06.01. 09.00 Uhr Sportgruppe Männer 

(jeden Dienstag)
06.01. 16.00 Uhr Bowlinggruppe
07.01. 14.00 Uhr Tanzen, Line Dance
09.01. 19.00 Uhr Preisskat (Anmeldung

bis 07.01. unter
Tel. 0172/3245176)

12.01. 14.00 Uhr Handarbeit
13.01. 14.00 Uhr Herrennachmittag/

Kartenspiel Frauen
14.01. 15.00 Uhr Kaffeenachmittag mit 

Theateraufführung in 
GS Bentwisch

19.01. 16.00 Uhr Fahrradgruppe Bowling
21.01. 14.00 Uhr Tanzen, Line Dance
26.01. 14.00 Uhr Handarbeit
27.01. 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
28.01. 14.00 Uhr Quartalsgeburtstags-

feier

02.02. 16.00 Uhr Fahrradgruppe Bowling
03.02. 09.00 Uhr Sportgruppe Männer 

(jeden Dienstag)
03.02. 16.00 Uhr Bowlinggruppe
04.02. 14.00 Uhr Tanzen, Line Dance

Ihre Sozialbetreuerin Gabriele Kemlein
Tel. 0381/6862708

Neues vom FSV Bentwisch e.V.

Im Monat November standen die-
ses Mal nicht die Fußballer im Vordergrund,
sondern unsere Mädchen und Trainer der
Rhythmischen Sportgymnastik. Im gut be-
suchten Bentwischer Sportforum fanden am
22.11.2014 die 3. Kreis-Kinder-Jugend-
sportspiele des Landkreises Rostock statt. 70
Mädchen zwischen 5 und 18 Jahren waren
am Start. In 3 Disziplinen wurde um Medail-
len gekämpft. Einzelwettkampf (die Mäd-
chen, die auch zur Landesmeisterschaft
sowie überregional starten), Einzel Freizeit-
mädchen und noch die Gruppenwett-
kämpfe. Die meisten Medaillenplätze gin-
gen dabei an die turnerisch stärkeren Mäd-
chen des FSV Bentwisch. Die Kühlungsbor-
ner Mädchen bereicherten den Wettkampf
jedoch mit vielen schönen Choreographien. 
Im Einzelwettkampf erkämpften Gold: Ma-
rielle Riess, Sarah von der Osten Sacken,
Finja Brose, Vivien Hüttenheber, Tara Schult,
Maja Gruchow, Lara Schwuchow, Josephine
Lorenz, Laura Elena Diedrich und Johanna
Jakob  (alle FSV). Hier mussten 2 Kürübun-
gen aus den DTB-Wertungsprogramm ge-
zeigt werden. Während die älteren Gym-
nastinnen schon recht routiniert in den
Wettkampf gingen, war es doch für viele
jüngere Mädchen aus dem Jahrgang
2008/09 der 1. Wettkampf. Bei den Freizeit-
mädchen siegten Paula Anders, Charlotte
Jakob, Laura  Oehlke, Lena Schult, Marie
Hillig und Lena Meinke (ebenfalls alle FSV).
In den Gruppenwettkämpfen gab es 14
Gruppen. Sie waren in 5 Altersklassen auf-
geteilt. In der jüngsten Gruppen-Alters-
klasse erzielten die Gäste aus Kühlungsborn
den Sieg, die anderen Siegerplätze gingen
an den FSV.

Mitteilungen aus den Gemeinden
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Daumen für die Bentwischer Gymnastinnen
haben in der Turnhalle nicht nur die eige-
nen Eltern, sondern auch die neue Bürger-
meisterin aus Bentwisch, Frau Strübing,
sowie der Vorsitzende des FSV, Herr Michael
Lau gedrückt. Mit der Siegerehrung am
Nachmittag ging ein langer und anstren-
gender Wettkampftag zu Ende. 4 Übungen
zu zeigen, verlangte von den Mädchen
schon viel Konzentration und Kraft. Mit ein
wenig Luftholen schauen die Bentwischer
Trainer um Rita Gruchow nun schon in das
Jahr 2015 – denn nach dem Wettkampf ist
vor dem Wettkampf ...
In der Abteilung Fußball sind, bis auf unsere
alten Herren, noch alle Mannschaften im
Spielbetrieb. Bei den ersten Männern zeich-
net sich eine schwierige Saison ab. Derzeit
befindet man sich auf einem Abstiegsplatz.
Gerade jetzt ist das Team gefragt und wir
hoffen, dass Sie bis zur Winterpause noch
punkten können. Unsere zweiten Männer
spielen bis jetzt eine gute Saison. Man
freute sich aufs Derby am 07.12. vor heimi-
schem Publikum gegen SV 47 Rövershagen.
Im Nachwuchsbereich schaffte unsere A Ju-
gend den Sprung in die 4. Runde des Lan-
despokals durch einen 8:2 Sieg beim Grim-
mener SV. Die restlichen Nachwuchsmann-
schaften stehen derzeit in ihren Ligen gut
da. Die Kinder sind jede Woche mit viel Lei-
denschaft dabei. Und man kann sehen,
dass Fleiß und Training sie stetig weiter
bringt.

Michael Lau, Vereinsvorsitzender FSV

Einladung zur Aufführung
des Wintermärchens

Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde,
liebe Märchenliebhaberinnen 
und Märchenliebhaber,
liebe Seniorinnen und Senioren,
liebe Interessierte,
einer alten Tradition folgend, führen die
Schülerinnen und Schüler der Grundschule
Bentwisch ihr Wintermärchen auf. Dazu
sind Sie recht herzlich eingeladen. Die
Vorstellung findet am 14.01.2015 um
15.00 Uhr im Foyer der Grundschule
Bentwisch statt. Seien Sie gespannt auf
unser Wintermärchen »Die goldene
Gans«. In zahlreichen Stunden haben sich
die Kinder intensiv im Wahlpflichtunterricht
unter liebevoller Anleitung vorbereitet.
Nicht nur der Text wurde von den Kindern
gelernt, sondern auch neue Lieder passend
zum Stück einstudiert und das Bühnenbild
gestaltet. Mit jedem Tag steigt nun unwei-
gerlich die Spannung. Kommen Sie zum
Daumendrücken und belohnen Sie die Ar-
beit der Kinder mit viel Applaus. 
Im Anschluss an die Märchenaufführung
sind Sie herzlich zu Kaffee und Kuchen in
unserer Schule eingeladen. Wer nach dieser
Stärkung noch einen Rundgang durch die
Schule machen möchte, kann dies gern
auch in Begleitung der Schulleitung tun.
Im Namen aller Kolleginnen und Kollegen

B. Kerls-Schulz, Schulleiterin
G. Kemlein, Sozialbetreuerin
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Weihnachtsfeier im Hotel »An der 
Hasenheide« für die Senioren

Wieder ist ein Jahr vergangen. Und es
scheint immer schneller zu vergehen, je älter
man wird. Neue Gesichter sind hinzu gesto-
ßen andere werden wir nie wieder sehen.
Am 08. Dezember lud der ASB unter der
Leitung von Frau Kemlein zur alljährlichen
Weihnachtsfeier, die schon eine lange Tradi-
tion in Bentwisch hat. Draußen schien die
Sonne, eine für diese Jahreszeit ungewöhn-
liche Situation. Aber in diesem Jahr scheint
die liebe Sonne ungewöhnlich lange Über-
stunden zu machen. Nur gut, dass die Tem-
peraturen letzte Woche schon mal vor-
weihnachtliche Stimmung aufkommen lie-
ßen. Pünktlich um 14.00 Uhr, wie jedes Jahr,
fanden sich die Bentwischer Senioren, wohl
hergerichtet und mit guter Laune, in dem
großen, liebevoll weihnachtlich geschmück-
ten Restaurant ein. Viele fleißige ehrenamt-
liche Helfer sorgen alle Jahre wieder verant-
wortungsvoll für das Gelingen des jährlichen
Höhepunktes des Zusammentreffens der äl-
teren Generation. Nach einer kurzen Begrü-
ßung von Frau Kemlein und der in diesem
Jahr neu gewählten Bürgermeisterin, Frau
Strübing, die auch die besten Grüße von

den Gemeindevertretern überbrachte, konn-
ten sich die versammelten Gäste, die leider
in diesem Jahr nicht so zahlreich wie sonst
erschienen waren, dem Kulturteil widmen.
In diesem Jahr ließ das amüsante Programm
der »Elmenhorster Landlüüd« mit plattdeut-
schen Gedichten und Liedern vorweihnacht-
liche Stimmung aufkommen. Sechs ältere
Frauen und zwei begleitende Männer, der
eine mit Schifferklavier und der andere als
musikalischer Leiter, musizierten, sangen
und rezitierten. Viel Spaß hatten die Gäste
unter anderem bei einem Gedicht über das
Übereinander, Miteinander, Durcheinander,
Nacheinander, Untereinander, Hintereinan-
der und so weiter … oder mit dem geklau-
ten Weihnachtsbaum im Hühnerstall und
mit dem besten Geschenk einer Frau, die
sich selbst zu Weihnachten ihren Mann
schenkte. Viel Mühe hatten sich die Elmen-
horster gegeben, der versammelten Weihn-
achtsgesellschaft die Vorweihnachtzeit zu
versüßen. Und als im Anschluss die Enkelin
des ehemaligen Wehrführers Horst Radema-
cher mit ihrem Saxophon ihr Können zum
zweiten Mal bei der Weihnachtsfeier zu
Gehör   bringen wollte, waren die weihn-
achtlichen Darbietungen für einige Senioren
bereits ausgeschöpft. Doch die musikalische
Weiterentwicklung der kleinen Leonie
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brachte die Unruhigen schnell wieder zur
Ruhe und der ganze Saal lauschte dem Kön-
nen der jungen Künstlerin.
Dann aber war es soweit, Kaffeeduft zog
durch den Raum und mit einer schönen
Schokoladentorte und freundlicher Bewir-
tung vereint, konnte jeder in aller Ruhe das
gemütliche vorweihnachtliche Kaffeetrinken
genießen. Der dazugehörige Kaffeeklatsch
mit den neusten Neuigkeiten aus dem Bent-
wischer Leben sorgte für eine angenehme
Stimmung im Restaurant An der Hasen-
heide.

Dieter Hundt, Ortschronist Bentwisch

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Blankenhagen!

Wir starten in ein »Neues Jahr«. Ich wün-
sche allen Bürgerinnen und Bürgern von
Blankenhagen ein gesundes neues Jahr. Die-
ses wünsche ich auch meinen Mitstreitern,
dem Reisedienst Schröder, Frau Kaatz und
ihrer Gruppe sowie Frau Brandthorst mit
ihrer Gruppe. Im November war Frau Schrö-
der Gast beim Kaffeenachmittag 45 +. Wir
haben schon die Reisen für dieses Jahr ge-
plant. Erstmals wollen wir eine 4-Tages-
fahrt nach Holland, zur Tulpenblüte,
unternehmen. Da die Mehrtagesfahrten
langfristig geplant werden müssen, bitte
ich, wer Interesse hat, sich jetzt schon
bei mir zu melden. Die Tagesfahrten werde
ich im Februar bzw. März veröffentlichen.
Ein erster Höhepunkt im Januar ist unser
Tannenbaumverbrennen. Am 10.01.2015
um 18.00 Uhr vor dem Gemeindebüro in
Blankenhagen. Fürs leibliche Wohl wird ge-
sorgt. Ich hoffe auf viele Besucher.

Veranstaltungsplan des 
ASB Blankenhagen für Januar 2015

05.01. 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
06.01. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag 45 +
10.01. 18.00 Uhr Tannenbaum-

verbrennen
12.01. 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
13.01. 14.00 Uhr Herrennachmittag
16.01. 18.00 Uhr Preisskat (Anmeldung

bis 14.01.)
19.01. 14.00 Uhr Quartalsgeburtstags-

feier 4. Quartal 2014
20.01. 19.00 Uhr Preisrommé (Anmel-

dung bis 18.01.)
21.01. 14.00 Uhr Herrennachmittag
26.01. 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
27.01. 14.00 Uhr Handarbeit und 

Kartenspiel
02.02. 14.00 Uhr Kartenspiel Frauen
03.02. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag 45 +

Mit den besten Wünschen für das Jahr
2015

Ihre Sozialbetreuerin Gudrun Broschei
Telefon 038201/60491

Ehrenamtsanerkennung

Anlässlich des Internationalen Tages des Eh-
renamtes fand am 05. Dezember 2014 in
Güstrow die Auszeichnungsveranstaltung
des Landkreises Rostock statt.
Unter dem Motto »Integration gemeinsam
zusammen – Vielfalt erleben« wurden 13
Personen aus dem Landkreis Rostock durch
den Landrat Sebastian Constien für ihr bür-
gerschaftliches Engagement in der ehren-
amtlichen Arbeit geehrt. 



Aus Gelbensande erhielt das Ehepaar
Elena und Feliks Li die Ehrenmedaille
des Landkreises Rostock in Silber. 
In verschiedenen Projekten oder Angeboten
unterstützte Familie Li die Ausgestaltung
der Willkommenskultur für Flüchtlinge und
bereits hier lebende Menschen mit Migra-
tionsgeschichte. 
Damit fand die von ihnen über viele Jahre
geleistete ehrenamtliche Arbeit eine Aner-
kennung.

Dagmar Bannenberg und Regine Bernau
Mehrgenerationenhaus Heidetreff

Mehrgenerationenhaus »Heidetreff«
Veranstaltungsplan Januar 2015

montags:
15.30 Uhr Rostocker Tafel
19.00 Uhr Line Dance 
19.00 Uhr 14täglich    Klöppeln  
dienstags:
13.30 Uhr Senioren Line Dance
15.00 Uhr Frauentreff Rommé
18.30 Uhr Gelbensander Chor

mittwochs:
15.00 Uhr Seniorenkaffee
19.30 Uhr Line Dance
donnerstags:
17.00 Uhr Gruppe »Cecilie«
17.00 Uhr Schach

Öffnungszeiten Freizeittreff
Dienstag + Mittwoch  15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag + Freitag  15.00 – 20.00 Uhr

Jacqueline Kallin, Heidetreff
Tel. 038201/725 & 77943

Museum Jagdschloss Gelbensande e.V.

Sonderausstellungen
»Zuckersüß – von der Kostbarkeit des
Zuckers und der Schönheit silberner Zan-
gen«
Ausstellung von Axel Attula, Kloster Ribnitz

Veranstaltungen
03. Januar 15.00 Uhr 
Führung im Kerzenschein 
18. Januar 15.00 Uhr
Geschichte am Kamin
30. Januar 15.00 Uhr
Führung zur Schummerstunde

Öffnungszeiten: tgl. 11.00–16.00 Uhr
Neujahr geschlossen

Weitere Infos sowie Kartenreservierungen
unter Tel. 038201/475 oder im Internet
unter www.jagdschloss-gelbensande.de

Ellen Martens, Geschäftsstelle Museum

Mitteilungen aus den Gemeinden
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Neujahrsgrüße

»Begrüße das neue Jahr vertrau-
ensvoll und ohne Vorurteile,
dann hast Du es schon halb zum
Freunde gewonnen.«
Novalis (1772 – 1801)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Mönchhäger und Häschendorfer, 
was mag uns die Zukunft bringen, was
bringt uns das neue Jahr? Das waren sicher-
lich die Gedanken vieler, als wir vor weni-
gen Tagen das Jahr 2015 begrüßt haben.
Das Jahr 2015 hat nun schon einige Tage
hinter sich gelassen. Ich hoffe, Sie konnten
ein schönes Weihnachtsfest verbringen und
sind gut und gesund in das neue Jahr ge-
kommen. Mit dem Ratschlag des Lyrikers
Novalis wünsche ich Ihnen allen ein glückli-
ches, gesundes und erfolgreiches Jahr
2015. Ich bin zuversichtlich und glaube,
dass es uns allen gelingt, unsere Möglich-
keiten zu nutzen und die anstehenden Her-
ausforderungen erfolgreich zu meistern.
Zum Weihnachtsfest und zum Jahreswech-
sel hat die Gemeinde auf verschiedenen
Wegen viele gute Wünsche erhalten. Dies
bedeutet für uns zum Einen die Anerken-
nung unserer Arbeit, zum Anderen ist es
Motivation für die Erfüllung der vor uns lie-
genden Aufgaben. Ich bedanke mich,
ebenso im Namen meiner Mitarbeiter, der
Gemeindevertreter und Sachkundigen, ganz
herzlich dafür.
Die Rahmenbedingungen sind für die Ge-
meinde Mönchhagen gegenüber dem Jahr
2014 unverändert positiv. Wir haben unsere
Hausaufgaben gemacht und die entspre-
chenden Förderanträge für die nächsten
Jahre an die zuständigen Behörden überge-

ben. Dieses war in der kurzen Zeit nicht ein-
fach, aber wir haben es geschafft. Dafür
möchte ich mich bei allen Beteiligten der
Gemeinde, den zuarbeitenden Firmen sowie
den Mitarbeitern des Amtes bedanken.
All unsere Anstrengungen sind auf die Si-
cherstellung der Finanzierung ausgerichtet.
Daher liegt in diesem Jahr unser Augen-
merk wiederum auf solchen Maßnahmen,
für die wir bereits im letzten Jahr den
Grundstein gelegt haben.
Konkret geht es in der nächsten Zeit um
den Austausch von Fenstern im Kindergar-
ten, den Anbau für die Unterstellung von
Kinderwagen im Kindergarten, um die Er-
neuerung der Straße von der B105 nach
Häschendorf, die Gestaltung des »Kegel«,
die Erneuerung der Betonstraße von Hä-
schendorf nach Mönchhagen, die Erneue-
rung der Straße vom Stillen Frieden in Rich-
tung Jürgeshof und die Gestaltung des Vor-
platzes am Gemeindehaus.
Ich lade Sie alle ein, auch 2015 Ihre Ideen
und Anregungen einzubringen und mit uns
zusammen am Vorankommen unserer Pro-
jekte zu arbeiten. Es gibt bei uns viele Men-
schen, die sich nicht damit abfinden, wenn
etwas nicht gut läuft, die aktiv werden und
die Dinge zum Besseren wenden. Sie tragen
viel dazu bei, dass Mönchhagen eine le-
benswerte Gemeinde ist und bleibt. Gehen
wir also die Aufgaben, die wir kennen, mit
voller Kraft an und stellen wir uns ein auf
eine spannende Zeit, auf Herausforderun-
gen, die hinzukommen und die es genauso
zu meistern gilt. Ich freue mich auf ein
spannendes und arbeitsreiches Jahr mit
Ihnen.
Ein Bestandteil meiner Vorausschau soll
auch der Hinweis auf die vielen kulturellen
Veranstaltungen in der Gemeinde sein. Or-
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ganisiert von uns, der Freiwilligen Feuer-
wehr Mönchhagen, dem Förderverein Frei-
zeit und Begegnungsstätte Mönchhagen
e.V., der Kindertagesstätte Mönchhagen
»Ostseekrümel« sowie unseren rürigen Se-
nioren erhält dadurch unser Ort seine Le-
bendigkeit. Die einzelnen Veröffentlichun-
gen im Mitteilungsblatt des Amtes werden
Ihnen ein guter Ratgeber sein, bei welchen
Ereignissen Sie als Mönchhäger und Hä-
schendorfer oder als Gast dabei sein kön-
nen und herzlich willkommen sind. Nutzen
Sie zum Beispiel gleich das Weihnachts-
baumverbrennen der Freiwilligen Feuerwehr
zu einem ersten geselligen Beisammensein.
Ich wünsche Ihnen für das neue Jahr, dass
sich Ihre Hoffnungen und Wünsche erfül-
len, Sie Ihre Vorstellungen verwirklichen und
Ihre Ziele erreichen können. Vor allem wün-
sche ich Ihnen Gesundheit und persönliches
Wohlergehen.
Ihr Karl-Friedrich Peters,
Bürgermeister Mönchagen

Neues von der 
Mönchhäger Seniorengruppe

Allen Senioren wünsche ich ein gesundes
Jahr 2015! Auch in diesem Jahr werden wir
wieder zahlreiche Aktivitäten für unsere Se-
nioren organisieren. Am 08. Januar star-
ten wir um 14.00 Uhr im Gemeindege-
bäude mit einem Reisebericht über ver-
schiedene Seereisen. Referentin ist Alena
Nuriew, die auf dem besten Weg ist, eine
tüchtige Seeoffizierslaufbahn einzuschla-
gen. Kaffee und Kuchen werden natürlich
am Nachmittag nicht fehlen. Und wie
immer, sind Interessenten sehr herzlich ein-
geladen! Überrascht und zufrieden waren

wir über die große Resonanz der Senioren
zu unserer Weihnachtsfeier bei Herrn Fer-
chow in Purkshof. Solch eine rege Teil-
nahme wünschen wir uns doch bei anderen
Veranstaltungen ebenso und arbeiten dar-
auf hin. Hinweisen möchte ich jetzt schon
auf eine Tagesfahrt zum Bundestag am
08. Mai 2015 und um Anmeldungen bis
spätestens April bitten, weil die Plätze be-
grenzt und die Anmeldeformalitäten recht
umfangreich sind. Nochmals allen einen
guten Start in das Jahr 2015!
Leonore Kaatz, Seniorenbetreuung
Mönchhagen, Tel. 038202/30088

Brandschutz in der Gemeinde: 
Wer macht was und wie und warum?

Nehmen wir an: Es brennt ein Wohnhaus.
Dann erwartet man, dass kurz nach dem
Notruf eine Feuerwehr auftaucht und etwas
unternimmt. Aber woher kommt die? Und
wer sorgt dafür, dass sie kommt? Und auch
handlungsfähig ist? Dafür sorgt die Ge-
meinde, denn jede Gemeinde ist gesetzlich
verpflichtet, eine Feuerwehr zu gründen,
mit Personal auszustatten und zu unterhal-
ten (§2 Brandschutzgesetz) – und zwar so,
dass binnen 10 min die notwendige Hilfe
geleistet werden kann. Dabei gibt es eine
klare Arbeitsteilung: 
Während des eigentlichen Einsatzes ist die
Feuerwehr zuständig. Sie rettet Personen,
bringt Betroffene bis zum Einsatzende
unter, bekämpft den Brand, etc. (abwehren-
der Brandschutz).
Die Gemeindevertreter kümmern sich um
alles, was vor und nach dem Einsatz zu tun
ist, um den notwendigen Brandschutz zu
gewährleisten. Sie konzipieren und bauen



eine ausreichende Löschwasserversorgung,
werben ausreichend Personal für die Feuer-
wehr an, bringen obdachlos gewordene Be-
wohner nach Einsatzende unter, etc. (vor-
beugender Brandschutz).
Der Bürgermeister koordiniert und leitet
die Tätigkeiten von Gemeindevertretung
und Feuerwehr. Er garantiert den Einwoh-
nern einen angemessenen Schutz.
Das größte Problem dabei ist regelmäßig,
genug Personal für die Feuerwehr anzuwer-
ben. Da die Arbeit in der Feuerwehr ehren-
amtlich erfolgt, die Mitglieder sich aus den
Einwohnern rekrutieren und nur sehr we-
nige Einwohner bereit sind, sich entspre-
chend zu engagieren, gibt es insbesondere
am Tage, wenn auch die Feuerwehrleute
ihrer Arbeit nachgehen müssen, erhebliche
Probleme. Auf einer Schulungsveranstal-
tung der Feuerwehr wurden am 24.11. den
Gemeindevertretern und sachkundigen Ein-
wohnern in Mönchhagen ihre Aufgaben im
Brandschutz im Detail erläutert. Hierdurch
sollten insbesondere die nach der Kommu-
nalwahl im Frühjahr neu hinzugekomme-
nen Gemeindevertreter auf ihre Aufgaben
in diesem Bereich vorbereitet werden.
Thomas Salzmann, Tel. 038202/36084
Wehrführer Mönchhagen
kontakt@feuerwehr-moenchhagen.de
www.feuerwehr-moenchhagen.de

Das Tannenbaumverbrennen 
in Mönchhagen

findet am 10.1.2015 um 17.00 Uhr statt.
Über witterungsbedingte Verschiebungen
informieren wir auf unserer Internetseite:
http://www.feuerwehr-moenchhagen.de
FFw Mönchhagen

Blaulichtwochenende der 
Jugendfeuerwehr Mönchhagen

Am 22./23.11. richtete die JFw Mönchha-
gen sich mit Feldbetten im Gemeindesaal zu
ihrem ersten »Blaulichtwochenende« ein,
um bei Ertönen der Sirene sofort einsatzbe-
reit zu sein. Das geschah dann auch – insge-
samt 5 Übungseinsätze waren zu meistern.
Los ging es am Samstag mit dem 1. Ein-
satz: Feuer im Garten des Wehrführers. Die
JFw legte die Wasserversorgung vom Hy-
dranten zum Fahrzeug und vom Fahrzeug
zum Brandherd und löschte das Feuer mit
einem C-Schlauch. Auch der Hauseigentü-
mer musste mit »leichten Brandverletzun-
gen« an »Notärztin« und »Sanitäter« über-
geben werden.
Damit war die selbst gemachte Pizza wohl-
verdient, jeder durfte sich bei seinem Stück
frei entfalten. Kaum sollte sie in den Ofen,
rief die Sirene zum 2. Einsatz: Ölspur im
neuen Wohngebiet. Mit Ölbindemittel hatte
die JFw alles schnell im Griff. Zurück im Feu-
erwehrgebäude mampften wir erstmal un-
sere leckere Pizza – doch um 23.00 Uhr kam
der 3. Einsatz: 2 »vermisste Personen« auf
dem dunklen Sportplatz. In 2 Gruppen
suchte die JFw alles ab und blieb dabei stän-
dig in Funkkontakt. So waren die Personen
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schnell gefunden und an den Rettungs-
dienst übergeben.
Danach machten wir uns bettfertig. Aber
schon um 01.30 Uhr riss uns die Sirene aus
dem Schlaf, der 4. Einsatz! Auf dem Weg
zur Einsatzstelle suchten wir mit unseren
müden Augen die Flammen – bis wir erfuh-
ren: FEHLALARM!
Kaum hatten wir am Sonntag gefrühstückt
und das Lager abgebaut, gab es den 5. Ein-
satz: Verkehrsunfall mit 2 Verletzten und
austretender Flüssigkeit. Da war viel zu tun:
Bindemittel holen, Personen retten, Straße
absperren, etc., und dann auch noch die
aufdringliche »Presse«! Aber auch diesen
letzten Einsatz meisterte die JFw mit Bra-
vour.
»Danke an alle Helfer, ohne euch hätten wir
nie ein so tolles Wochenende gehabt«, das
waren die abschließenden Worte der JFw!
Vollständiger Bericht mit Fotos: www.feuer-
wehr-moenchhagen.de/jfw/jfw-
aktuelles.html

Sybille Markart
stellv. Jugendwartin FFw Mönchhagen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
der Gemeinde Rövershagen,

traditionell wünsche ich Ihnen zu Beginn des
Jahres 2015 im Namen der Gemeindevertre-
tung Gesundheit, persönliches Wohlergehen
und viele Erfolge. Außerdem wünsche ich
Ihnen persönlich Liebe und Geborgenheit,
Glück und Freude, Herzlichkeit und das nö-
tige Maß an Toleranz und Gelassenheit, um
unsere hektische und schnelllebige Zeit un-
beschadet zu bewältigen. Wir können mit
berechtigtem Stolz darauf verweisen, dass

wir im Jahr 2014 wiederum unsere Ziele, die
im Haushaltsplan festgelegt waren, voll und
ganz umgesetzt haben. Wir sind stolz auf
das, was wir in unserer Gemeinde entwi-
ckeln konnten, das Ortsbild, insbesondere
der Ortskern haben erheblich gewonnen.
Und es bleiben kaum Wünsche offen. 
Im vergangenen Jahr hat die Gemeindever-
tretung   mehrere große Vorhaben realisiert:
- Die Erschließungsarbeiten des neuen
Wohngebietes »Wiesengrund« wurden ab-
geschlossen. Alle Grundstücke sind verkauft,
die meisten schon bebaut und bezogen,
und wir hoffen, dass sich alle neuen Ein-
wohnerinnen und Einwohner in unserer Ge-
meinde wohl fühlen.
-�Für ein weiteres, vorerst letztes Wohnge-
biet wurden die planerischen Vorarbeiten
geleistet. Wir wollen 2015 erreichen, dass in
unserer Gemeinde nochmals etwa 35 Einfa-
milienhäuser entstehen können.
-�Für den Bereich unseres Einkaufszentrums
wurde der Bebauungsplan geändert, so dass
wir uns darauf freuen können, 2015  u. a.
die Demontage der alten, seit 2012 leerste-
henden Halle und den Neubau eines Ein-
kaufskomplexes der Kaufhauskette Stolz er-
leben zu können.
-�Ein Schwerpunkt unserer Investitionstätig-
keit war 2014 der Abschluss des Erweiter-
ungsbaus unserer Kindertagesstätte im Bu-
chenweg. Im Juni konnten wir den rund
860.000 Euro teuren Anbau dem Träger
übergeben und damit die materiellen Bedin-
gungen für eine normgerechte, qualitativ
gute Betreuung unserer Kinder schaffen.
-�Das größte Investitionsvorhaben 2014 war
der Bau unserer neuen Sporthalle für ca. 3,2
Millionen Euro. Leider mussten wir dabei Er-
fahrungen sammeln, die es bisher in unserer
Gemeinde nicht gegeben hat. Eine der Bau-
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firmen hat nicht mit der notwendigen Sorg-
falt und Gewissenhaftigkeit gearbeitet, so-
dass Mängel und Folgeschäden einen plan-
mäßigen Abschluss des Vorhabens zu Be-
ginn des Schuljahres 2014/15 verhindert
haben. Das hat uns viel Kraft und Zeit ge-
kostet. Die baulichen Mängel sind seit Ende
Oktober beseitigt und wenn Sie dieses
Amtsblatt in den Händen halten, gehen die
letzten Arbeiten zu  Ende.
-�Im Jahre 2012 haben wir mit der Umset-
zung des Hochwasserschutzkonzeptes für
das gesamte Territorium der Gemeinde Rö-
vershagen begonnen. Die Fortsetzung er-
folgte 2013 und 2014 und auch im Jahre
2015 werden die in den Vereinbarungen mit
dem  Wasser- und Bodenverband vorgese-
henen Maßnahmen weitergeführt werden.
Die Gemeindevertretung Rövershagen hat in
ihrer Novembersitzung 2014 für das zu Ende
gehende Jahr 2014 einen Nachtragshaushalt
beschlossen, der die Grundlage dafür bildet,
dass wir das vergangene Jahr finanziell ge-
ordnet zu Ende bringen konnten. Damit
haben wir gleichzeitig die Finanzierung un-
seres größten Vorhabens für 2015 diskutiert:
Den Bau eines neuen Hortgebäudes. Die
veranschlagten Kosten belaufen sich auf
rund 2,6 Millionen Euro, und wir haben
fristgemäß im November 2014 einen Antrag
auf Förderung aus EU-Mitteln gestellt. Da
wir noch nicht wissen, ob wir die beantrag-
ten Fördermittel bekommen werden und
wie hoch die mögliche Förderung sein wird,
haben wir uns entschlossen, den Haushalts-
plan 2015  erst Anfang 2015 zu beschlie-
ßen.
Auch für die kommenden Jahre bleibt noch
genug zu tun. Wenn die alte Turnhalle ab-
gerissen und der Hortneubau beendet sein
werden, soll der gegenwärtige Horttrakt des

Schulgebäudes saniert und wieder zu Räu-
men für unsere ebenso wie alle anderen
kommunalen Einrichtungen wachsende
Grundschule umgebaut werden. Danach
stehen unsere Sportstätten im Mittelpunkt.
Bereits 2015 soll der Trainingsplatz eine
Grundsanierung erfahren, ab 2017 werden
wir gemeinsam mit unserem Sportverein SV
47 – der in diesem Jahr sein 70-jähriges Be-
stehen feiern wird – an der Umsetzung des
vom Verein entwickelten Konzeptes »Agen -
da 2020« arbeiten, um auch im Bereich des
Freizeitsports die Bedingungen zu schaffen,
die zur weiteren Verbesserung der Lebens-
qualität in unserer Gemeinde beitragen.
Ich kann Ihnen versprechen, dass wir uns
auch weiterhin um eine zielgerichtete und
kontinuierliche Entwicklung unserer Ge-
meinde bemühen und dabei versuchen, so-
ziale und wirtschaftliche Zielstellungen zu
koordinieren und zu verwirklichen. Voraus-
setzung dafür ist unter anderem, die Fortset-
zung der erfreulich kollegialen Zusammenar-
beit der Gemeindevertreter und ihre konse-
quente und ergebnisorientierte Finanzpolitik,
aber auch das Mitwirken von Bürgern, Ein-
richtungen, Unternehmen und Vereinen. 
Ich rufe Sie alle auf, in diesem Sinne zu wir-
ken und auch im Jahre 2015 wieder ge-
meinsam dafür zu sorgen, dass das Leben in
der Gemeinde Rövershagen immer lebens-
werter und attraktiver wird.

Ihre Dr. Verena Schöne,
Bürgermeisterin Rövershagen
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Das Jahr ist nun wenige Tage alt ...

und daher möchte ich als Gemeindewehr-
führer der Freiwilligen Feuerwehr Rö-
vershagen die Gunst der Stunde nutzen,
um den fördernden Mitgliedern, Sponsoren
und Freunden unserer Feuerwehr, insbeson-
dere: Fam. Grimm, Fam. Polewitz, Fam.
Otten, Fam. Schott, Fam. Pagel, Fam. Bras-
sat, Autohaus Goldbach, Agrargesellschaft
Groß-Kussewitz, Fam. Scheibler, Kleiderba-
sar-Team, Fa. Schrödergas GmbH & Co KG,
Getränkemarkt Rövershagen Frau und Herrn
Belikow, Ostseesparkasse, Fa. Hanke-Truck,
Fa. Bronzel, Fa. Schäferbau, Herrn Wolfgang
Levin, Herrn Horst Herrmann, Herrn Helmut
Gollnow, Herrn Herrmann Keil, Herrn Marcel
Reimann und der Gemeindevertretung Rö-
vershagen für die Unterstützung, die wir im
letzten Jahr erhielten, im Namen aller Kame-
radinnen und Kameraden zu danken. Ich
wünsche Ihnen allen einen guten Start ins
neue Jahr und verbinde diese Wünsche mit
einer weiteren guten Zusammenarbeit in der
vor uns liegenden Zeit.
Herzlichst

Ralf Gossel,
Gemeindewehrführer FFw Rövershagen

Neues aus der Europa-
schule Rövershagen

Wir wünschen all unseren Freunden und
Förderern ein gutes und erfolgreiches Jahr
2015. Gleichzeitig möchten wir Sie für den
17. Januar zu unserem Tag der offenen
Tür einladen. Zwischen 09.30 Uhr und
12.00 Uhr können Sie Einblicke in unsere
Arbeit erhalten, das Schulgebäude besichti-

gen, Gespräche mit Lehrern und Schülern
führen und vieles mehr. Für Ihr leibliches
Wohl ist ebenfalls gesorgt. Wir würden uns
freuen, Sie an diesem Samstagvormittag be-
grüßen zu dürfen.

Das »Team« der Europaschule Rövershagen

Veranstaltungsplan Januar 2015
Freizeit- und Familienzentrum
Rövershagen

montags:
10.00 Uhr Sportkurs »Fit im Alltag«
ab 18.00 Uhr Versammlungen/Sitzungen
18.30 Uhr Yoga
dienstags:
18.30 Uhr Sportkurs »Fit im Alltag«
mittwochs:
17.15 Uhr YOGA für Frauen
19.00 Uhr YOGA für Männer
(Voranmeldung erforderlich)
donnerstags:
09.00 Uhr Treffen der Krabbelgruppe
16.30 Uhr Gesundheitskurs »Smovey«

Sonstiges:
Dienstag, 13.01.
Sozialberatung 16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeit der Bibliothek:
dienstags: 15.00 bis 17.00 Uhr

Ulrich Moldenhauer
(FFZ Rövershagen, Tel. 038202/44300)
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Informationen
der Evangelischen 
Kirchengemeinde
Bentwisch und 
der Evangelischen
Kirchengemeinde Volkenshagen  

GOTTESDIENSTE
04.01. 10.00 Uhr Volkenshagen
11.01. 10.00 Uhr Bentwisch
18.01. 10.00 Uhr Volkenshagen
25.01. 10.00 Uhr Bentwisch,

mit Abendmahl

Für alle, die Freude am Singen haben 
Singkreis
Jeden Mittwoch 19.30 Uhr im Gemeinde-
saal in der Pfarrscheune in Bentwisch

Für die Älteren in unserer Gemeinde
Donnerstagsfrühstück
Jeden Donnerstag 09.00 Uhr im Pfarrhaus
Bentwisch.
Andacht, Kaffeetrinken, Gespräch

Gemeindenachmittag
Jeden 2. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr 
in der Kirche Volkenshagen.
Andacht, Kaffeetrinken, Gespräch
Dienstag, 13. Januar

Für Jugendliche
Konfirmandenunterricht
7. und 8. Klasse jeden Mittwoch um 16.30
Uhr im Pfarrhaus Bentwisch.

Für Kinder
Abenteuer Glaube
Alle Kinder zwischen sechs und elf Jahren
aus unseren Dörfern sind herzlich eingela-
den Neues zu entdecken, zu singen und zu

spielen, biblische Geschichten zu hören und
gemeinsam zu essen.
Jeden Mittwoch von 15.00 Uhr bis 16.30
Uhr im Gemeindesaal Bentwisch.

Astrid Gosch, Pastorin
Telefon: 0381/681501

Informationen der Kirchen gemeinden 
Blankenhagen und Rövershagen 

GOTTESDIENSTE
04.01. 09.00 Uhr Gelbensande
11.01. 09.00 Uhr Rövershagen, 

10.30 Uhr Blankenhagen
18.01. 10.30 Uhr Dänschenburg
25.01. 09.00 Uhr Rövershagen,

10.30 Uhr Dänschenburg
01.02. 09.00 Uhr Gelbensande

10.30 Uhr Dänschenburg

Blankenhagen:
Di., 16.00 – 17.30 Uhr, Kindkreis
Mo. u. Fr., 18.30 Uhr, Konfirmandenunter-
richt
Rövershagen:
Do., 15.00 – 16.00 Uhr, Kleine Kinder-
gruppe
Do., 16.30 – 18.00 Uhr, Pfadfinder

Frau C. Oehmichen, Pfarrhaus Röversha-
gen Tel. 038202/453239

Pastor Günther Joneit, Tel. 038201/837
Dorfstr. 25, 18182 Blankenhagen

17

Mitteilungen aus den Gemeinden



Wir gratulieren im Januar 2015

Behnkenhagen
20.01. Werner Steinert 75 Jahre

Bentwisch
06.01. Dora Ahrens 80 Jahre
09.01. Gerhard Hadon 80 Jahre
14.01. Brunhilde Gundrum 84 Jahre
18.01. Günter Heidmann 80 Jahre
29.01. Gerhard Lange 95 Jahre
31.01. Artur Amthor 82 Jahre

Blankenhagen
01.01. Helene Heimburger 84 Jahre
19.01. Werner Klopp 80 Jahre
24.01. Hans-Jürgen Buchwald 92 Jahre
30.01. Heinz Witt 80 Jahre

Gelbensande
02.01. Walter Egner 81 Jahre
10.01. Edith Klünner 87 Jahre
14.01. Elli Miotk 81 Jahre
28.01. Ursula Hannschick 90 Jahre

Häschendorf
10.01. Heinz Horn 89 Jahre

Mandelshagen
11.01. Hans Jensen 70 Jahre

Mönchhagen
30.01. Inge Buse 81 Jahre

Rövershagen
01.01. Inge Glienke 81 Jahre
02.01. Georg Brandt 81 Jahre
04.01. Heiner Dambeck 70 Jahre
16.01. Irmtraut Hannemann 86 Jahre
22.01. Dr. Rolf Prym 82 Jahre
27.01. Else Pressentin 80 Jahre

29.01. Anneliese Eggebrecht 83 Jahre
30.01. Charlotte Becker 90 Jahre
30.01. Gertrud Joachim 90 Jahre

Willershagen
06.01. Karlheinz Moebius 75 Jahre
29.01. Edith Kadur 84 Jahre

Impressum:
Herausgeber: Der Amtsvorsteher 
Erscheinungsweise: monatlich kostenlos in jedem Haushalt
des Amtes »Rostocker Heide« sowie ständige Einsicht im
Amt während der  Sprechzeiten
Gestaltung, Satz und Druck: KLATSCHMOHN Verlag, Druck +
Werbung GmbH & Co. KG, 18182 Bentwisch, 
Am Campus 25, Tel. 0381/2066811, Fax 2066812
email: info@klatschmohn.de
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 02/2015
ist am 15.01.2015
Beiträge bitte an amtsblatt@amt-rostocker-heide.de
Möchten Sie eine Anzeige schalten, wenden Sie sich bitte
direkt an den Verlag immer bis 15. des Vormonats.

Geburtstage des Monats
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Wichtige Telefonnummern

Erdgas Stadtwerke Rostock
Tel. 0381/8051779

Erdgas HanseWerk Tel. 0385/58975075

E.DIS AG Tel. 03361/73 32 333

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3302000

Feuer
Notruf 112, Leitstelle Bad Doberan 
Tel. 038203/62428 oder 62505

Wasserver- und   Abwasser entsorgung
EURAWASSER Nord GmbH
Servicehotline: 0381/8072220
Bei Störungen der Abwasserentsorgung
in  Gelbensande AWZV Körkwitz
Tel. 03821/70950

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich 
in Sanitz, John-Brinckman-Str. 7a,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
038201/700, Birkenweg 1
(diese Polizeistation ist nicht ständig besetzt)

Finanzamt Ribnitz-Damgarten
Sandhufe 3, Tel. 03821/8840

Sperrnotruf bei Verlust des 
Personalausweises
mit eingeschalteter Online-Funktion 
Tel. 116 116

»Offenes Ohr«
Sorgen, Nöte, Alkoholprobleme?
Interessiert? Betroffen?
Reden über Sorgen und Nöte, Sucht und
Einsamkeit, Gott und die Welt. Wir helfen
uns selbst und freuen uns über jeden Besu-
cher, der den Mut aufbringt, den ersten
Schritt zu wagen!
Ein Angebot der Rostocker Stadtmission e.V.:
Informationen unter den Rufnummern
038201/77566 oder 0170/2485071.
Die Treffen finden jeden Dienstag um
19.00 Uhr in den Räumen der alten Feuer-
wehr in Gelbensande statt.
Ansprechpartnerin Evelin Gerull

Im Notfall wählen Sie: 110
Rat und Hilfe bei häuslicher Gewalt 
Internationaler Bund – Mobile  Kon takt-
und Beratungsstelle für Frauen in Not
Wir sind telefonisch erreich bar unter 
Tel. 038292/656 oder 0170/3828313.
Dröse, Leiterin der Kontakt- und 
Beratungsstelle, Sitz Kröpelin

Notfalltelefon Winterdienst
Amt Rostocker Heide
Mo – Fr: 038201/5000
Außerhalb der Dienstzeit: 0177/9663020

Für Artikel zur Veröffentlichung im Amts-
blatt: amtsblatt@amt-rostocker-heide.de
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Hausmeisterzwerge Rostock

Unser Angebot:

� Hausmeisterservice
� Grünanlagenpflege
� Entrümpelung, Entsorgung
� Umzugshelfer
� Haushaltshilfe
� Unterstützung für Schwangere und Senioren
� Fensterreinigung
� Büro- und Treppenhausreinigung
� Haussi#ng

Jennifer Bosa
Ibenweg 2a, 18182 Mönchhagen
Handy: 0152/09048662
E-Mail: info@hausmeisterzwerge-rostock.de
www.hausmeisterzwerge-rostock.de

Melden Sie sich bei uns, denn ...
… wo ein Zwerg ist, ist auch ein Weg!

· Veran staltungstermine,  Ausstellungen,
Theater

· Prominente der Region
· Literatur Film, Historie
· Alte Kriminalfälle
· Gesundheit und Wellness
·  Das besondere Restaurant
· Das besondere Event

· monatlich neu und pünktlich am Kiosk
· Einzelpreis 2,50Euro  ·  Jahresabo 30,00 Euro

Neu am Kiosk
kulturkalender 01/15

www.klatschmohn.de
Tel. 0381-2066811 · Fax 2066812
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CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

EIN GUTER GRUND.
CONCORDIA.

Auch in 2015 sind Sie mit uns bestens aufgestellt!

kümmern uns persönlich um Ihre Anliegen.
Gerne erfüllen wir Ihnen Ihre gute Vorsätze und

86/813Tel. 0
Goorstorfer Straße 10 · 18182 Bentwisch
Service-Büro

 
 

 

 

02 · nancy.rockel-henkelmann@concordia.de43
Goorstorfer Straße 10 · 18182 Bentwisch

Nancy Rockel-Henk ma

  wir Ihnen Ihre gute Vorsätze und
  persönlich um Ihre Anliegen

   sind Sie mit uns bestens aufgestellt!

 
 

 

 

02 · nancy.rockel-henkelmann@concordia.de

 ann
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Geben Sie Ihrem Haus neuen Glanz!

www.weber-dachdeckerei.de
Hansestraße 09 · 18182 Bentwisch · Tel. 0381-25 22544 · Fax 0381-25 22 543

• Dacheindeckung und Dachsanierung
• Dachklempnerei und Stehfalztechnik
• Komplettsanierung
• Zimmerei
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Der Name für 7 Generationen gelebter Gastfreundschaft 
der Familie Monika und Dieter Riggers ist das  

Rufen Sie an,  
schicken Sie  
eine Mail,  
oder schauen  
Sie einfach  
mal bei uns  
rein, wenn Sie  
eine Feier für bis zu  
50 Personen planen.  

Unser Gästebuch                 
sowie 80 %   
Stammgäste  

und das Prinzip 
„Wohlfühlen  

wie zu Hause“  
wird auch Sie  
Überzeugen!  

Gästehaus Am Purkshof,  Purkshof 5-7 18182 Rövershagen. Direkt neben Karls Erlebnishof 
Tel. 038202 2835 Mobil 0172 38 34 323 Mail: gap-riggers@gmx.de 
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Steinmetzbetrieb Gebrüder Reuther
Grabmal & Bau

18484 Roggentin
Kösterbecker Str. 6
Tel 038204 76365 (Fax 76778)
Mobil 0172 9070509
Mobil 0152 53213314
Öffnungszeiten
Mo - Fr 7–17 Uhr
Sa 9–12 Uhr

18311 Ribnitz
Mühlenstr. 2c
Tel 03821 812965
Mobil 01743816314

Öffnungszeiten
Mo - Fr 7–16 Uhr

www.steinmetzbetrieb-reuther.de

18182 Gelbensande 
Eichenallee 3
Mobil 01743816314

Öffnungszeiten 
Mi 17–19 Uhr
Sa 9–12 Uhr

– oder nach telefonischer Absprache –

Rövershagen • Pappelweg 3 • Tel.: 038202 / 2010
Rostock • Lübecker Str. 160 • Werftdreieck • Tel.: 0381 / 4923535
Lütten Klein • Trelleborger Str. 14 • Tel.: 0381 / 776880 www.goldbach24.de

TYPENOFFENE WERKSTATT IN ALLEN 3 HÄUSERN · TÜV AUCH AM SAMSTAG NACH ABSPRACHE

Angrillen bei Goldbach
Wir laden ein zur Vorstellung des 

neuen Opel Corsa
in Rövershagen.

24. Januar 2015 von 09.00 – 14.00 Uhr                 
Lecker Grillwürstchen, Glühwein, 
Kaffee und Tipps & Rezepte von 

Tupperware

Abschleppservice Tag & Nacht # Notrufnummer 0172/3802413

seit 1978

Der neue Opel C
orsa
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Unsere Gaststätten sind wie geschaffen für Ihre Familienfeiern 
… Hochzeiten · Geburtstage · Jugendweihen · Jubiläen · Konfirmation ...

Wir laden ein in unsere Gaststätten

Gasthof & Pension »Im Grünen«
Purkshof 28 (bis 30 Pers.) nach Absprache

04.01., 18.01., 25.01., 01.02., 08.02.2014 Brunch von 11.00 bis 14.00 Uhr
Wir freuen uns über Ihre telefonische Platzreservierung!

im Sportlerheim Rövershagen
(bis 60 Pers.) nach Absprache

Zimmervermietung/
Catering/Partyservice

Erwin Ferchow
Funk 0171-9943729 · Fax 038202-2840

BESTATTUNGEN
Klaus Haker

· Individuelle Beratung und Ausführung aller Bestattungsformen

· Erledigung aller Formalitäten

· Überführungen im In- und Ausland

18057 Rostock 18106 Rostock 18184 Broderstorf 18195 Tessin
Dethardingstraße 98 Bertolt-Brecht-Str.18 Poststraße 11 Lindenstraße 6
0381/2006119 0381/7685705 038204/15274 038205/13283

Telefon Tag und Nacht Telefon Tag und Nacht

www.bestattungen-klaushaker.de

Allen Kunden, Geschäftspartnern
und Freunden wünschen wir

ein gesundens neues Jahr.
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Schäfer-Bau
Neugestaltung und Umbau von Außenanlagen

Pflasterungen aller Art
Betonpflaster-Natursteinpflaster-Klinkerpflaster
Terrassen, PKW-Stellflächen, Zuwegung, Treppen

Hausanschlüsse für Abwasser und Regenwasser
Regenauffangbehälter
Kleinkläranlagen
Herstellung von Trockenmauern/Feldsteinmauern

Schäfer-Bau · Am Sportplatz 8 · 18182 Bentwisch · Tel. 0381-681894 · Funk 0172-3914842

· Beratung

· Planung

· Ausführung

WOLLER ELEKTRONIK

TV-VIDEO • ANTENNENANLAGEN

Walter Woller
Am Berg 13 · 18182 Bentwisch

Tel. 0381/699464 · Fax 0381/6867588
E-Mail tv-woller@t-online.de

Antennen-
Bau
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DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen
18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax 29126
Mobil: 0170/2301404 · www.Mindemann.de
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Hauskrankenpflege Monika Heine und Team

Unser Leistungsangebot:
·  Behandlungspflege auf ärztliche Anordnung 
(Verbände, Spritzen, Blutdruckkontrolle u.a.)

· Grundpflege (Körperpflege u.a.)
· Hauswirtschaftspflege
· Erstellung von Gutachten bei Pflegestufe
· Beratung
· Privatpflege

Unsere 
Hauskranken-

pflege ist 
bei allen 

Kranken- u.
Pflegekassen
zugelassen!

Haus- und Grundstücksservice Nord
· Objekt- und Gebäudemanagement
· Umbau- und Renovierungsarbeiten
· Grundstücks-/ Grabpflege und Gestaltung
· Urlaubsbetreuung Ihres Eigentums
· Reinigungsservice
· Zaunbau
· Gehwegreinigung/Winterdienst und vieles mehr.

Stralsunder Straße 46 · 18182 Bentwisch
Telefon 0381/87733130 · Fax 0381/87733131 · Handy: 0172/3015494
e-mail: hgsn-rostock@web.de · www.hgsn-rostock.de

Fragen 

Sie uns!

Monika Heine Tel. 0172/9999684 o. 038224/44379
Burglind Remisch Tel. 0162/3307099

Anzeigen
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• Installation und Wartung von Gas- und Ölheizungen
• Holzvergaserheizungen
• Sanitärinstallation 
• Komplettbäder
• Abwassertechnik
• Dachklempnerarbeiten

Eichenallee 9 · 18182 Gelbensande Tel. 038201/744 · Fax 038201/746

Anzeigen

Heizung und Sanitär

Dipl.-Ing. D. Brüdigam
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Schornsteinfegermeister

Jörg Kibellus
Leistungsangebot:

• Schornsteinreinigung
• Immissionsschutzmessungen und

Abgaswegeprüfungen an Feuerstätten
• Reinigung und Prüfung von Lüftungsanlagen
• Wechsel von Lüftungsfiltern
• Montage und Wartung von Rauchwarnmeldern

Sternberger Str. 11 · 18109 Rostock
Tel. 0381/51098424 · Fax 0381/21053327
Mobil 0175/2093539 · E-Mail: kibellus@me.com

Glücksbringer
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Brandt Reisen
Tagesfahrten • Kurz- und Städtereisen • Ferienreisen • Kuren  

Busanmietung • sowie Vermittlung von Flug- und Schiffsreisen

Busbetrieb und Reisebüro: 
18182 Bentwisch · Am Graben 3 · Tel. 0381/45 41 95 · Fax 0381/49 09137

www.brandt-reisen-mv.de     

AUSWAHL KURREISEN
Kururlaub Kolberg 14 Tage inkl. VP und 2 Kurbehandlungen pro Werktag ab 556,- €

17.-31.1./31.1.-14.2./14.-28.2./14.-28.3./11.-25.4./9.-23.5./20.6.-4.7./18.7.-1.8./15.-29.8./28.8.-12.9.

Kururlaub Swinemünde 8/14 Tage inkl. VP und 3 Kurbehandlungen pro Werktag ab 399,- €
7.-14.2./14.-21.2./7.-14.3./14.-21.3./4.-18.4./18.4.-2.5./2.-16.5./16.-30.5./30.5.-13.6./4.-18.7.

Wintervergnügen in den Lienzer Dolomiten 544,- €
Hotel mit Panoramahallenbad und top modernen Wellnessbereich, Eisstockschießen 30.1.-7.2.

UNSER AKTUELLES TAGESFAHRTENANGEBOT
Einkaufsfahrt Linken         17.1/14.2./21.3./11.4./16.5./13.6./4.7./1.8./22.8. 18,- €
Grüne Woche Berlin 19.1./ 22.1./ 24.1. 32,- €
Frauentagkonzert in Templin
mit Mario & Christoph (ehem. Alpentrio)  8.3. 58,- €
Musical Hamburg »Das Wunder von Bern« 28.3./18.7. PK 3 112,- €
Musical Hamburg »Das Phantom der Oper« 28.3./18.7. PK 3 108,- €
Musical Hamburg »Der König der Löwen« 28.3./18.7. PK 3 113,- €
Musical Berlin »Hinterm Horizont« 25.4./5.12. PK 3 104,- €
Musical Berlin »Ich war noch niemals in New York« 25.4. PK 3 104,- €
Friedrichstadtpalast Berlin »The Wyld«             25.4. PK 3 72,- €
Die Peene »Der Amazonas des Nordens«        9.5. 48,- €
Muttertagskonzert mit Stephan Mross in Linstow 11.5. 62,- €
Insel Rügen mit Baumwipfelpfad u. Kreideküste 20.6. 55,- €
Schlossfestspiele Schwerin »La Traviata« 10.7. Kat. 2 86,- €

Kat. 1 96,- €
Störtebeker Festspiele »Aller Welt Feind«  11.7./25.7./15.8./29.8. PK 2 52,- €

PK 3 48,- € 
Schlossgarten Neustrelitz »Hallo Dolly« 19.7. PK 2 57,- €             



Europas grösste  
Eisfiguren-Ausstellung

Jetzt neu

Triff die Legenden der 50 er & 60 er Jahre in einer Welt aus Eis und 
Schnee. Mach ordentlich Punkte auf der Flipper-Eisrutsche uvm.

Purkshof 2 . 18182 Rövershagen . Tel.  038202  40  50 . www.karls.de

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        

  

   

        


